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Einladung

Versprochen und gebrochen
Scheitert das UN-Millenniumsziel 

„Grundbildung für alle“
an der Finanzierung?

neuer Termin!



12.30 Uhr Registrierung der Teilnehmer

13.00 Uhr ERÖFFNUNG

 Christiane Kesper, Leiterin der Abteilung Internationale Entwicklungszusammenarbeit, Friedrich-Ebert-Stiftung

 Peter Krämer, Vorstand UNICEF Deutschland und Gründer der Initiative „Schulen für Afrika“

 Assibi Napoe, Vorsitzende der Global Campaign for Education

13.45 Uhr KEYNOTES (I)

 Eveline Herfkens, Koordinatorin der UN-Millennium-Kampagne
 Warum „Grundbildung für alle“ ein zentrales Element bei der Armutsbekämpfung ist

 Changu Mannathoko, Koordinatorin der UNICEF-Bildungsprogramme
 „Grundbildung für alle“ – der besondere Stellenwert für Afrika

14.45 Uhr Kaffeepause

15.15 Uhr KEYNOTES (II) & VORSTELLUNG DER STUDIE 
 „BILDUNG FÜR ALLE – EINE KLEINE GESCHICHTE GROSSER VERSPRECHEN“

 Carol Bellamy, Vorsitzende der Fast Track Initiative „Bildung für alle“
 Bildung im Kontext fragiler Staatlichkeit

 Dr. Reinhard Hermle, entwicklungspolitischer Experte und Autor der Studie 
 „Bildung für alle – eine kleine Geschichte großer Versprechen. Ein kritischer Blick auf die Bildungsarbeit“

16.30 Uhr Kaffeepause

17.00 Uhr PODIUMSDISKUSSION: 
 VERSPROCHEN UND GEBROCHEN? DIE FINANZIERUNG DES ZIELS „GRUNDBILDUNG FÜR ALLE“

 Karin Roth, Mitglied im Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung des Deutschen Bundestags 

 Carol Bellamy, Vorsitzende der Fast Track Initiative „Bildung für alle“

 Eveline Herfkens, Koordinatorin der UN-Millennium-Kampagne

 Dr. Manfred Konukiewitz, Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

 Changu Mannathoko, Koordinatorin der UNICEF-Bildungsprogramme

 Assibi Napoe, Vorsitzende der Global Campaign for Education

 Moderation:

 Kurt Gerhardt, Journalist

18.30 Uhr Empfang

 Simultanübersetzung Deutsch-Englisch, Englisch-Deutsch

PROGRAMM
Mittwoch, 8. September 2010

Versprochen und gebrochen – Scheitert das UN-Millenniumsziel „Grundbildung für alle“ an der Finanzierung?

Vom 20.–22. September trifft sich die Staatengemeinschaft in New York, um eine Zwischenbilanz der Umsetzung der Millenniumsentwick-
lungsziele zu ziehen und weitere Maßnahmen zu ihrer Realisierung bis 2015 zu diskutieren. Die Millenniumsziele wurden im Jahr 2000 von 
der Generalversammlung der Vereinten Nationen (UN) beschlossen und bilden heute den Rahmen für Entwicklungspolitik weltweit. Zu ihnen 
zählen die Bekämpfung von extremer Armut und Hunger, die Schaffung von Bildungsmöglichkeiten für Jungen und Mädchen, die Gleichstel-
lung der Geschlechter, die Reduzierung der Kindersterblichkeit, eine bessere Gesundheitsfürsorge für Mütter, die Bekämpfung von HIV/Aids, 
Malaria und anderer Krankheiten, ökologische Nachhaltigkeit und der Aufbau einer globalen Entwicklungspartnerschaft. Eines der zentralen 
Anliegen ist die Garantie einer Grundschulbildung für alle Kinder.

Zehn Jahre nach der Verabschiedung der Entwicklungsziele fehlen, so die Berechnungen der UN, jährlich 16 Milliarden US-Dollar, um das Ziel 
„Bildung für alle“ umzusetzen. Auch Deutschland kommt seinen internationalen Verpfl ichtungen nicht nach. Zwar soll die deutsche Entwick-
lungshilfe bis 2015 mindestens 0,7 Prozent des Bruttonationaleinkommens betragen, doch ist bisher unklar, wie dieses Ziel noch erreicht 
werden soll. Und obgleich Deutschland einen seiner entwicklungspolitischen Schwerpunkte auf Bil-
dungsfragen legt, zeigt eine im Auftrag der Globalen Bildungskampagne erstellte Studie, dass 
Deutschland auch mit Blick auf das Ziel der Grundbildung für jedes Kind seine Finanzierungsverspre-
chen bisher nicht erfüllt hat.

Im Vorfeld des UN-Gipfels in New York bringt die Konferenz „Versprochen und gebrochen – Scheitert 
das UN-Millenniumsziel ‚Grundbildung für alle’ an der Finanzierung?” internationale und deutsche 
Expertinnen und Experten zusammen, um die Rolle von Grundbildung als Schlüssel für eine nachhal-
tige Entwicklung zu diskutieren. Die Konferenz wird gemeinsam von der Globalen Bildungskampagne, 
von UNICEF Deutschland und der Friedrich-Ebert-Stiftung organisiert.



Anmeldungen bitte bis zum 27. August 2010 an:
Friedrich-Ebert-Stiftung
Ref. Globale Politik & Entwicklung
Frau Roswitha Kiewitt
Hiroshimastr. 28
10785 Berlin
Roswitha.Kiewitt@fes.de 
Fax: 030-26935-9246
Tel.: 030-26935-7407

Versprochen und gebrochen –
Scheitert das UN-Millenniumsziel „Grundbildung für alle“ an der Finanzierung?

Mittwoch, den 8. September 2010, von 12.30 Uhr bis 18.30 Uhr
in der Friedrich-Ebert-Stiftung, Berlin, Hiroshimastr. 28, Haus 2
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Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten von der Friedrich-Ebert-Stiftung zum Zwecke der Veranstaltung 
gespeichert werden. Ihre Angaben werden nach den Vorschriften des Datenschutzes bearbeitet. Sie werden ausschließ-
lich für die Durchführung und Abrechnung unserer Veranstaltungen verwendet und nicht an Dritte  weitergegeben.
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